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Stadt Leipzig 
Amt für Umweltschutz 
Prager Straße 118-136 Haus A 
04317 Leipzig        Bearbeiterin 

Frau Crass 
 
          25.10.2012 

 

Befreiung LSG "Partheaue-Machern", Bauantrag "Sanierung Sommerbad 
Schönefeld / Errichtung von Parkflächen", Stadt Leipzig, Gemarkung 
Schönefeld 
Ihr Schreiben vom: 27.09.2012 
Ihr Zeichen: 36.11-36.45.20/NO/12-23-BD 
Unser Zeichen: NABU -SN- LGS -2012 –22089 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der NABU Sachsen bedankt sich für die Zustellung der Unterlagen zum Vorhaben. 
Im Rahmen der Sanierung des Sommerbades Schönefeld sollen neue Parkflächen 
geschaffen werden. Zur Erlangung der Rechtsfähigkeit des Vorhabens ist eine 
Befreiung von den Restriktionen des LSG "Partheaue - Machern" notwendig.  
Die neu zu errichtenden Parkflächen befinden sich im gesetzlich geschützten 
Landschaftsschutzgebiet Partheaue-Machern. Ziel des Gebietsschutzes ist in erster 
Linie die Erhaltung der Naturgüter. Trotz der guten Erreichbarkeit des Bades mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln werden neue Parkplätze das Verkehrsaufkommen mit 
PKW erhöhen und dadurch die Funktionsfähigkeit der Naturgüter einschränken. 
Weitgehend unversiegelte Flächen sollen überbaut werden. Dies bedeutet eine 
Verschlechterung für das Schutzgut Boden. Besonders im Auensystem erfüllt der 
Boden eine wichtige Wasserspeicherfunktion, diese kann dann nicht mehr erfüllt 
werden. Natürliche Böden können außerdem nicht ersetzt werden, sie sind, einmal 
zerstört, unwiederbringlich verloren.  
Durch den erhöhten Autoverkehr kommt es außerdem zur höheren Lärmbelastung 
im Gebiet und zur Einschränkung der Erholungsfunktion des Schutzgebietes. 
Für die Errichtung der Parkflächen sollen 5 Bäume gefällt werden. Außerdem werden 
eine Strauchhecke und eine Rasenfläche zerstört. Bäume sind charakteristisch für 
das Landschaftsbild und besitzen wegen ihrer Eigenart und Schönheit  besondere 
kulturhistorische Bedeutung. Sträucher sind ein wichtiges Strukturmerkmal im 
ökologischen Zusammenhang der natürlichen Sukzession zwischen Baum- und 
Krautschicht und sollten  erhalten werden.  
 
 



Rasen, Sträucher und Bäume bilden eine untrennbare ökologische Einheit und sind 
für viele Tierarten, die auch im Gebiet nachgewiesen wurden, lebensnotwendig. 
Auch wenn in der Eingriffsbilanz einen zukünftigen Mehrbestand an Gehölzen 
aufweist, gilt dennoch die Regel Erhaltung vor Ersatzmaßnahme. 
Der NABU RV Leipzig spricht deshalb gegen die Errichtung der neuen Parkplätze 
und verweist auf die gute öffentliche Nahverkehrsanbindung und auf eine alternative 
Suche von Parkmöglichkeiten außerhalb des Schutzgebietes. 
 
Eine Befreiung aus dem LSG „Partheaue-Machern“ wird abgelehnt. 
 
 
Wir bitten um Zustellung der Abwägung zum Vorhaben. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Joachim Schruth 
 
 


